
kennender Kirche iın Deutschland 1n den Verdienst selnes Bruder und Biographen
Jahren VO:  } z S innegehabt hat, Niemöller, Aaus den Tagebuchaufzeichnungen
wird deutlich, wı1ıe partiell die ungste Ge- Martin Niemöllers aus dem Jahre 1945
schichtsschreibung ber den Kirchenkampf wichtige Einzelheiten aus diesem Ringen
auf der einen Seite und ber die Entstehung einen Neuanfang ergäanzt und dadurch das
des OÖOkumenischen Rates der Kirchen auf Geschichtsbild plastischer gestaltet ha-
der anderen Seite ist. Der wichtigste Auf- ben Kirchenpräsident Sucker steuert

einen Beitrag ber den Neuanfang In der
und die Okumene“
satz Bonhoefters „Die Bekennende Kirche

VOM Sommer 1935 Evangelischen Kirche In Hessen und Nassau
kommt In der Geschichte der ökumenischen C und Präsident Wischmann berichtet
Bewegung VON Rouse-Neill nicht OL: Auf ber den Neuanfang des Kirchlichen Außen-
der anderen Seite wird der Kampf der Be- ms nNnter Niemöllers Leitung nach

1945kennenden Kirche selbst VON hervorragen- Armin Boyens
den Kennern dieses Gebietes auf weiten
Strecken als eine innerdeutsche Angelegen-
heit dargestellt. Bethges Biographie zeig Visser Hooft, Die Kirche für
ler auf, welche wichtigen Querverbindun- die I1 Welt Hauptschriften Band

Kreuz-Verlag, Stuttgart 196/. 314 Seiten.geCn zwischen der Bekennenden Kirche In Ln 28 . —.Deutschland und führenden Persönlichkeiten
der ökumenischen Bewegung WIe Bischof Der Kreuz-Verlag hat ntie  men,
Bell und Dr. W. A. Visser f Hooft ber die Hauptschriften des ersten Generalsekre-

tars des OÖOkumenischen Rates der Kirchen,Bonhoefter gelaufen sind. Diese Verbindun-
gen haben azu geführt, daß inan sich ın Dr. Visser Hooft, herauszubringen.
seinen Entschlüssen gegenseit1ig beeinflußt ıne solche Sammlung der Hauptschriften
hat Es ware dringend notwendig, die bei- Visser Hootfts exıstiert unseTrTes
derseitige Geschichtsschreibung VO Ge- Wissens weder auf Englisch, Französisch
sichtspunkt der gegenseitigen Beeinflussung der Holländisch. Der Kreuz-Verlag eistet
her überprüfen, sichtbar machen, ler Iso eine wichtige Pionieraufgabe, für
WIe das Ganze, das Miteinander VON OÖOku- die man ihm dankbar sein muß Die Samm-
IMNenNne und Bekennender Kirche, geplant und lung wird 7Z7Wel Bände umfassen, deren erster
gedacht Wl Aus diesem Grunde 1st Beth- jetz erschienen ist. Er umfaßt Vorträge,
SCS Bonhoeffer-Biographie atuıch wun- Vorlesungen und Predigten aus den Jahren
schen, daß sich bald jemand findet, der eine VON 1937 bis 1966, deren Themen VOIl der
Übersetzung dieses Werkes 1INs Englische „Königsherrschaft Christi In der Kirche und
besorgt. In der Welt“*“ ber den „Pluralismus alsArmin Boyens

Geftfahr der Chance his einem Vortrag
ber Rembrandt als „Prediger der Barmher-Wilhelm Niemöller, Neuanfang 1945 Zaur zigkeit Gottes“ reichen (die wichtigsten Bei-Biographie Martin Niemöllers nach GSe1l-

nen Tagebuchaufzeichnungen aus dem rage dieses ersten Teils sind übrigens auch
Jahre 1945 Stimme-Verlag, Frankfurt schon In dem 1966 V OI brv. Missionsverlag/
Main 1967 „antworten 16 133 eiten. Stuttgart veröffentlichten Band „Okumeni-

sche Bilanz. Reden und Aufsätze Aaus 7zwelart 9,80 ahrzehnten“ enthalten). Diese weitge-
Daß 1945 nach dem Zusammenbruch des spannte ematik zeig die Weite und Auf-

Hitlerstaates für die zukünftige Fahrt der geschlossenheit des „christlichen Staatsman-
Evangelischen Kirche In Deutschland Wei- nes Visser Hooft und zugleich
chen gestellt der auch nicht gestellt WOT- das biblisch-christliche Zentrum seiner Söku-
den sind, WwWissen und spuüuren alle, die sich menischen Persönlichkeit. ber die Schriften
heute mit Fragen der Kirchenreform befas- zeigen noch mnehr als die Person, s1ie zeigen
sen. Einer, der sich mit aller Macht dagegen die Sache, der Visser 't Hooft mit

hat, daß die Evangelische Kirche seiner Sanzel Person und seihen reichen
in den „alten Jleisen“ weiterfährt, War Gaben gedient hat die Sökumenische Bewe-
Martin Niemöller. Seine Predigten und Re- gung. Und ler stellen die Vorträge und
den aus dem Jahre 1945 sind eın lebendiges Vorlesungen Visser 't Hoofts einen Un
Zeugnis dieses Willens. Es ist das große meın lebendigen und darum unentbehrlichen
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